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Zeppelinschüler stellen ihre
Kräfte unter Beweis

First Punch: Kooperation von Boxern und Schülern aus Plettenberg
PLETTENBERG �  Kürzlich fand
der Auftakt zum zweiten
Durchgang der Punch School,
einer Kooperation zwischen
der Zeppelinschule und dem
Box-Gym First Punch, statt.

Wie zu Beginn des letzten
Schulhalbjahres war auch
diesmal wieder Profiboxer
John René vor Ort, der den
Schülern einen kleinen Ein-
blick in das Boxtraining eines
Profiboxers gab.

Als Höhepunkt konnten die
Schüler gegen John „antre-
ten“ und versuchen, ihn zu
treffen. John vermittelte so
den Schülern, dass Boxen
nicht nur aus Schlagen be-
steht, sondern auch aus Tak-
tik, Koordination, Schnellig-
keit und Ausdauer.

Die Kinder hatten viel Spaß
und standen zum Schluss
noch Schlange für Fotos und
Autogramme des Boxers.

Sozialpädagogisch wird das
Projekt durch Annika Nimtz
und Pierre van der Hurk be-
treut. Sie leiten zusammen
die soziale Gruppenarbeit,
die vor dem wöchentlichen
Boxtraining mit den Jugendli-
chen stattfindet. An zehn Ter-
minen wird so zehn Schülern
Sozialkompetenz spielerisch

vermittelt.
Den boxerischen Part über-

nimmt Christoph Jaszczuk
von First Punch. Die Themen
aus der Gruppenarbeit wie
Respekt, Disziplin und
Durchhaltevermögen werden
von ihm im Boxtraining wie-
der aufgenommen.

Die Punch School findet in

diesem Halbjahr zum zwei-
ten Mal statt und wird auch
in Zukunft fortgesetzt. Neben
dem Angebot von Box-AG in
den Offenen Ganztagsschu-
len der Eschen- und Martin-
Luther Schule. Ermöglicht
wird das für die Schüler und
Schule kostenfreie Projekt
durch die Prange Gruppe.

Die Schüler durften auch mit dem Profi boxen, was natürlich dop-
pelt so viel Spaß gemacht hat.

Die Kinder hatten viel Spaß und standen zum Schluss noch Schlange für Fotos und Autogramme des
Boxers. � Fotos: First Punch

P-Weg überdeckt Heimatshoppen
Schleppender Start der Aktionstage in der Plettenberger Innenstadt / Einzelhändler dennoch zuversichtlich

Von Jona Wiechowski

PLETTENBERG � Verhaltener
Start: Nur wenige Kunden nutz-
ten gestern Morgen den Akti-
onstag Heimatshoppen. Am
Nachmittag drehte sich dann al-
les rund um den P-Weg.

Ins Leben gerufen wurde die
Aktion von der Industrie und
Handelskammer. Ziel der Ak-
tion: die Bedeutung lokaler
Einzelhändler, Dienstleister
und Gastronomen für die Le-
bensqualität mehr ins Be-
wusstsein zu rücken.

Das Motto lautete passen-

derweise: „Innenstadt be-
wegt sich...“ Dennoch kam
der P-Weg den Einzelhänd-
lern eher schlecht, als recht –
zumindest in Kombination
mit den Aktionstagen. Denn
die Besuchermassen blieben
aus. Am Vormittag gingen
nur vereinzelt Kunden durch
die Stadt, ehe es am Nachmit-
tag dank des Marathon-Wo-
chenendes rappelvoll wurde.

Die Meinungen der Einzel-
händler gingen auseinander.
Die christliche Bücherstube
wolle auch Sonntag von 13
bis 17 Uhr öffnen, es komme
aber darauf an „wie wir zuge-

baut werden“, erklärt Lothar
Hirschfeld im Gespräch. Den-
noch: Wer vom P-Weg ein we-

nig Ruhe suche, finde diese
bei einer Tasse Kaffee in der
Bücherstube. Dazu gibt es
zehn Prozent auf alles außer
Bücher.

„Ich erwarte mir da nicht
zuviel“, erklärte ein anderer
Einzelhändler, der nament-
lich nicht genannt werden
will. „Wahrscheinlich kom-
men eher weniger Kunden.“

Auch Maiworm machte wie-
der mit. Ab 30 Euro Einkaufs-
wert gibt es zehn Prozent.
Verkäuferin Marigona Shaba-
ni sei das erste Mal dabei, war
aber zuversichtlich. „Es ist
meistens so, dass es später

mehr wird“, erklärte sie.
Der Duft nach Popcorn

machte sich im Kinderfach-
geschäft Piccolo Mondo breit.
Inhaberin Katia Fidanidis, de-
ren Geschäft an der Kaiser-

straße ist, erklärte: „Ich glau-
be, dass es ganz gut wird.“
Der Grund: Ihr Geschäft ist
ein wenig außerhalb der In-
nenstadt. Für die Kinder gab
es hier Naschereien. Dazu
wurden die Füße gemessen.
„Es ist wichtig, dass die Schu-
he passen“, erklärte Inhabe-
rin Katia Fidanidis, als sie
dem kleinen Milo Kieslich die
Füße maß.

Auch heute bieten viele Pletten-
berger Einzelhändler wieder Ak-
tionen ein. Trotz P-Weg lohnt sich
ein Vorbeischauen.

ZITAT

Es hängt vom P-Weg
ab, wie wir öffnen – je
nachdem wie wir zuge-

baut werden.

Lothar Hirschfeld,
Christliche Bücherstube

Ein ruhiges Plätzchen bietet die christliche Bücherstube am Sonntag an. � Fotos: Wiechowski Füße der ganz Kleinen wurden bei Piccolo Mondo gemessen.

Am Markt war viel los, in der In-
nenstadt dagegen nur wenig.

Senioren treffen
sich in Ohle

PLETTENBERG � Am Mittwoch,
12. September, um 15.00 Uhr,
trifft sich der Seniorentreff
Ohle im Gemeindehaus Len-
nestr. 29. Da der Saal reno-
viert wird, findet die Veran-
staltung in dem Raum unter
dem Saal statt. Eine Person
wird am Haupteingang ste-
hen und den Weg zeigen. Mu-
sikalisch wird der Nachmit-
tag von Martin Zimmer ge-
staltet. Jeder, der Interesse
hat, ist herzlich eingeladen.

Frauenhilfe
Elsetal trifft sich

PLETTENBERG � Die Frauenhil-
fe Elsetal trifft sich nach der
Sommerpause am Mittwoch,
12. September, um 14,45 Uhr
in den Räumen unter der
Martin-Luther-Kirche. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.

Infos über
„Manuelle
Drainage“

PLETTENBERG � Zu der monat-
lichen Gruppenstunde lädt
die Lymphselbsthilfe – Grup-
pe „Lymphies Plettenberg“ –
ins Vereinsheim des
Schwimmvereins Pletten-
berg, Am Hallenbad 6, in Böd-
dinghausen ein. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
treffen sich am Mittwoch, 12.
September, in der Zeit von
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.

Ulrich Kummetz ist Thera-
peut für Manuelle Lymph-
drainage (MLD) und gibt den
Interessierten in einem Vor-
trag Auskunft über den The-
menbereich, wie wichtig die
MLD für die Lymphpatienten
ist. Im Anschluss steht Ulrich
Kummetz für Fragen in einer
Gesprächsrunde zur Verfü-
gung. Neu Interessierte sind
herzlich willkommen. „Kom-
men sie einfach mal bei uns
vorbei oder rufen sie an. Es ist
alles freiwillig und unver-
bindlich“, heißt es. Außer-
dem finden regelmäßig Offe-
ne Sprechstunden im Selbst-
hilfegruppenbüro des Kran-
kenhauses Plettenberg, Zim-
mer 29, Sockelgeschoss, statt.
Sie finden die Gruppe dort je-
den Mittwoch in der Zeit von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Un-
ter den unten genannten
Kontaktdaten können Inte-
ressierte auch außerhalb der
Sprechstunde Termine ver-
einbaren. Weitere Infos gibt
es bei Annette Dunker, Tel.
(0 23 91) 6 09 67 76 oder
(01 70) 9 80 35 22, E-Mail: an-
nette.dunker@lymphselbst-
hilfe.de.

Freie Plätze für
Bodensee-Fahrt

PLETTENBERG � Es sind krank-
heitsbedingt sechs Plätze für
Fahrt zum Bodensee freige-
worden. In diesem Jahr wird
die Seniorenvertretung Plet-
tenberg mit interessierten
Bürgern im Herbst an den Bo-
densee reisen. Los geht es mit
dem Reisebus am Montag, 17.
September, um 7.00 Uhr ab
Rossmann an der Grünestra-
ße (Busbahnhof). Vorbei an
der Skyline der Stadt Frank-
furt geht es durch den
Schwarzwald zum Bodensee.
Die Übernachtungen sind als
Halbpension gebucht. Am 20.
September geht es dann wie-
der Richtung Sauerland, wo
die Truppe gegen Abend wie-
der eintreffen wird.
Im Reisepreis von 379 Euro
pro Person im Doppelzimmer
(Einzelzimmerzuschlag be-
trägt 95 Euro pro Person) sind
enthalten: Fahrt im moder-
nen Reisebus Reiseleitung
und Busservice Frühstück auf
der Hinfahrt drei Mal Über-
nachtung mit Halbpension
und diverse Führungen. An-
meldungen und Infos gibt es
unter Ruf (0 23 91) 1 43 63,
gerne auch per Anrufbeant-
worter.
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